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DIE LINKE fordert generellen Spar-Stop bei Bildung und Sozialem: „Wir wollen nachhaltige 

Investitionen in Bildung und soziale Sicherheit.“ 

Kiel. DIE LINKE im Schleswig-Holsteinischen Landtag erklärt sich mit den Lehrern solidarisch, die 

heute in Itzehoe den Unterricht auf die Straße verlegt haben, um damit ein Zeichen gegen die 

Sparwut der Landesregierung zu setzen. 

„Minister Klug und Ministerpräsident Carstensen sparen die Schulen kaputt, dabei sollte die 

Landesregierung wissen, dass sich jeder in Bildung investierte Euro mehrfach auszahlt“, sagte 

Ranka Prante, Abgeordnete und jugendpolitische Sprecherin der LINKEN. „Stundenausfälle, 

marode Gebäude und immer größere Belastungen für Schüler- und Lehrerschaft müssen doch 

Grund genug sein, nicht weiter in den Schulen zu sparen! Wieso hier gespart werden soll und für 

die A20 Abermillionen Euro verschwendet werden, ist keinem vernünftigen Mensch zu vermit-

teln.“  

DIE LINKE fordert einen generellen Spar-Stop im Bildungs- und sozialen Bereich. Stattdessen 

müssten etliche zum Teil nutzlose Prestigeprojekte überdacht und von der Kostenliste gestrichen 

werden. „Wir wollen, dass endlich wieder mehr in die Köpfe unserer Kinder und in die soziale 

Sicherheit investiert wird, statt in Beton. Das sind wirklich nachhaltige Investitionen.“ 
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